
WIR bieten IHNEN mehr



Aufbereitung, Dienstleistung, 
Entsorgung, Forschung, Handel, Logistik

Mit innovativen und kostengünstigen Dienstleistungen bieten wir Ihnen 
nachhaltige Lösungen, so dass Sie sich auf Ihr Kerngeschäft konzentrieren 

können.

Wir können nicht nur den für Sie passenden Schrott und weitere Rohstoffe 
liefern.
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1. Kennzahlen der RHM Gruppe

Gegründet 1992

Standorte Mülheim a.d. Ruhr, Herne, Witten, Gelsenkirchen, Hagen, 
Münster, Dortmund, Lübeck, Bremen, Colmar

Mitarbeiter Ca. 280

Umsatz Ca. 830 Mio. € 2021 (konsolidiert)

Tonnage Ca. 2 Mio. (Fe- sowie NE-Schrotte)

Gesellschaften 14

Gesellschafter Dr. Arend Oetker Holding GmbH, Bötzel Holding GmbH, 
Udo Meynerts, Josef Heckner GmbH
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2. Dienstleistungen

Dienstleistungen, die wir Ihnen zusätzlich zu 
unserem klassischen Schrottgeschäft in Zu-
sammenarbeit mit kompetenten Partnern unter 
unserer Federführung anbieten:

− Reststoffmanagement von Feuerfestmaterial
− Reststoffmanagement Fe-haltige Materialien           
− Brennschneiden von Guss- und  Stahlteilen
− Vor-Ort-Sortierarbeiten und Umschlag
− Verwertung von gießereispezifischen Stoffen
− Waschen und Trocknen emulsionshaltiger

Späne
− Portfolio der DRT Deutsche Rohstofftechnik

GmbH, Mülheim/Ruhr
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Materialien: Ofenausbruch, Pfannenausbruch, Anhaftungen, Altsande usw.

Historischer Verlauf der Namensgebung für den gleichen Stoff:

Schutt → Hüttenreststoffgemisch → Nebenprodukt  (By-product) → Co-product

Aktuelles Ziel: Herstellung von Recyclingprodukten mittels Aufbereitung (z. B. 
Brechen, Sieben, Magnetscheidung)

Oberstes Gebot für den internen Betriebsablauf:

=> getrennte Sammlung  der Reststoffe (z. B. Al2O3 nicht mit MgO mischen)

Hinweis: die Aufbereitung kann auch durch mobile Anlagen vor Ort erfolgen. Auch wenn 
das Ziel 100% Recycling ist, muss dies nicht immer funktionieren. Es ergibt sich eine Lösung 
aus historischen, technischen und wirtschaftlichen Rahmenbedingungen.

2.1. Reststoffmanagement Feuerfestmaterial / Altsand
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Materialien: Zunder, Filterstäube, Krätze, Späne (emulsionshaltig), Schlämme, 
Schleifabriebe, Strahlgut, Schlacken, Gießreste

Ziele: Ressourcenschonung, Kreislaufwirtschaft, geschlossene Stoffkreisläufe durch 
die Herstellung  von  Sekundärrohstoffen

Wie: Agglomeration, auch mit Reduktions- und Bindemitteln nach Rezepturen 
(Chemie)

Formen der 

Sekundärrohstoffe: Brikett, Pellet, Sinter, Granulat, Pressling, einblasfähig

Nutzung: - intern, muss immer Vorrang haben: Anlagen- oder produktionsinterne   
Rückführung unter Berücksichtigung der mechanischen & thermischen 
Eigenschaften

- extern:  Verkauf, Handel

2.2. Reststoffmanagement Fe-haltig
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2.3. Portfolio der DRT Deutschen Rohstofftechnik GmbH

− Metallurgie

− Projektarbeit

− Einsatzstoffoptimierung

− Prozessverbesserungen

− Forschungsvorhaben finden & umsetzen

− Anpassung umweltrelevanter Abläufe (Behörden)

− Datenerfassung, Automatisierung

− Energieeffizienz

− CO2 Reduzierung

− Erhöhung der Wertschöpfung
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DIBRAS: Direkter Einsatz von selbstreduzierenden Briketts in den
Aggregaten der Stahl- und Gießereiindustrie zur Verbesserung 
der Ressourcenbilanz            

− Direkte Rückführung wertvoller Legierungselemente (Chrom, Molybdän, 
Vanadium, Nickel, Wolfram, Kobalt) aus Reststoffen der Hüttenindustrie 

− Fokus auf Nutzung von Zunder aus Schmieden und Walzwerken 

− Eingeflossen sind Erkenntnisse aus dem RHM-eigenen Patent 
EP 2 210 963 A1 „Walzenzunderbrikettierung unter Verwendung von 
Papierschlamm“

3. Forschungsprojekte
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COBI: CO2-neutrale Substitution von Koks durch Biomasserückstände 
in einem Kupolofen der Gießereiindustrie

− Durch Agglomerieren feinkörniger pyrolysierte Biomasse mit 
organischem und/oder anorganischem Bindemittel kann konventioneller 
Koks in Schmelzaggregaten ersetzt werden

− mit den aus pyrolysierter Biomasse hergestellten Presslingen kann die 
gewünschte Erhöhung des Kohlenstoffgehalts realisiert werden

− Eigenschaften der Biobriketts sowie die erzielten Ergebnisse mit Briketts 
aus konventionellem Koks sind gut vergleichbar. Somit kann Koks aus 
fossiler Kohle technisch durch Biokoks ersetzt werden.

3. Forschungsprojekte
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KOMPASS: Kontinuierliche Waschanalage für die Entölung von mit
Schmierstoffen verunreinige Späne

3. Forschungsprojekte
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n− Entwicklung einer industriellen Entölungsanlage von mit Kühl-
schmierstoffen verunreinigen Bearbeitungsspänen am Standort Herne

− Gewaschen wird mit einem Gemisch aus Wasser und Tensiden in 
mehrstufigem Prozess und anschließend getrocknet

Vorteile:
− Zurückgewinnung teurer Metalle (Legierungselemente)
− Aufgrund des Waschens und Trocknung direkte Rückführung in

den Wertstoffkreislauf
− Nach Prozess Nässe an Spänen < 1%
− Späne sind keine belasteten Abfälle mehr
− Entfall eines sonst üblichen speziellen Umschmelzvorganges 

mit Ausbringensverlusten und starker Reduzierung des Energie-
einsatzes von ca. 40 % und ca. 60 % CO2-Reduzierung (laut F&E Aus-
wertung)
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3. Forschungsprojekte

OptiRoDig:

Optimierung der Rohstoffproduktivität in der Gießerei- und Stahlindustrie aus 
Produkten der Recyclingwirtschaft durch Nutzung moderner mathematischer 
Verfahren, Vernetzung und Digitalisierung

Inhalt: Aufbau digitales System mit Erhalt vollständiger Informationen (z. B. 
Analytik, Mengen, Attribute, Energieeinsatz, Preise) über verfügbare Produkte 
der Recyclingindustrie, cloudbasierte Softwarelösung für den bedarfsgerechten 
Einsatz verfügbarer Schrottqualitäten bei der Metallherstellung. Diese 
umfangreiche Aufgabenstellung wird auf Basis der gewonnenen Erkenntnisse 
auch in Zukunft verfolgt werden.
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3. Forschungsprojekte

− Industrielle Gemeinschaftsforschung IGF: Steigerung der Ressourceneffizienz 
metallurgischer Prozesse durch Agglomeration von Schlacken, Stäuben und 
Schlämmen mittels Stempelpressen

− Forschungsstellen: FEhS – Institut für Baustoff-Forschung e.V.  und RWTH Aachen 
University, Institut für Industrieofenbau und Wärmetechnik IOB

Herstellung von zementfreien Agglomeraten mittels Stempelpresse unter 
Ausnutzung der Eigenschaften der verwendeten Materialien und unter Zugabe 
von alternativen Bindemitteln
Berücksichtigung energetischer Aspekte (selbstreduzierend) und 
Anforderungen nachgeschalteter industrieller thermischer Prozesse der 
Wertstoffrückgewinnung.
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Frage: Wann wurde Ihre Schrottwirtschaft letztmalig auf ihre 
Wertschöpfung hin analysiert? Sind die Abläufe der internen 
Sammlung und die externe Abgabe noch zeitgemäß? 

Ziel: Ihre Schrotterlöse signifikant nach oben bringen. Die Beratung zur 
Ermittlung ist kostenlos. Das Honorar 
wird ausschließlich durch einen Teil der Mehrerlöse
abgedeckt.  Spannend ? Interesse ?

4. Partnerangebote

Ein Partner 

von uns
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Assistenzsystem zur direkten Prozesskontrolle für Bediener in Schmelz- und 
Gießbetrieben

4. Partnerangebote
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4.2. OViAS Operator Vision Assistance System

Ziel: Digitale Zusatzinformation für den Bediener

Funktionen:
− Erweitern des menschlichen Sehvermögens in den 

Infrarotbereich
− Quantifizieren relevanter Größen wie Schlackenbedeckung
− Einblenden Temperaturmessung und anderer Daten möglich

Voll gießereitaugliche Smart Glasses Plattform am Schutzhelm 
montiert
− sprachgesteuerte Bedienung (Hände bleiben frei)
− verbesserte Arbeitssicherheit



Einsatzstoffe, Reststoffe, metallurgische 
Beratung

Bernd Dettmer
Tel: +49 (0) 176 / 220 53 269
Mail: b.dettmer@rohstofftechnik.de

Rohstoffingenieur

Maximilian Hoffmann
Mobil: +49 (0) 151 40431349
Mail: m.hoffmann@rhm-rohstoffe.de

Handel von Hüttenreststoffen
Geschäftsführer

Udo Meynerts
Tel.: +49 (0) 208 9992419
Mail: u.meynerts@rhm-rohstoffe.de

Geschäftsführer

Michael Mett
Tel: +49 (0) 208 / 999 24 73
Mail: m.mett@rhm-rohstoffe.de

5. Ihre Ansprechpartner der RHM Gruppe


